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Das deutsche Land.
Kerne Natur in ihren charakteristischen Zügen und sein Einstuß aus Geschichte

und Leben der Menschen.
Zur Belebung vaterländischen D ssens und vaterländischer Gesinnung.
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Unter den vielen, durchweg günstigen Anzeigen des „Deutschen Landes^
heben wir beispielsweise folgende Stellen hervor:

1) Aus den Mittheilungen über gichtige neue Forschunger
aus dem Gesammtgebiete der Geographie von vr. Peter mann
Jahrgang 1855. Heft VH.

„Professor Kutzcn' s Schildcrunzcn der deutschen Landschaften sind das Erge uiß flcisigstc
Studien der besten Quellen, fast überall geläutert durch eigene Anschauung; irine Betrachtungen übe
die natürliche Stellung der Landschaften bereiten dem Verfolg der historischen Verhältnisse auf taktvollst
Weise Bahn und die bezüglichen Anführungen wichtiger historischer Momente führen ungekünst zu
Ucberzcugung des alten Ausspruchs, daß die Geographie das Auge der Geschichte sei. Wir kann da
Werk nicht besser bezeichnen und empfehlen, als wenn wir sagen, daß es dem Sinne der Tilcl-Ankün
digung vollkommen und in würdigster Weise entspricht, und müssen seine Verbreitung im weitester
Kreise als einen wahren Gewinn für die verständige Bcurthcilung deutscher Zustände anschen."

2) Aus Löw's Monatsschrift 1856.
..Diese Arbeit zeichnet sich aus durch die überaus solide Grundlage wissenschaftlichen Studiums

die sich vielleicht nur dem Kenner in ihrer ganzen Ausdehnung zu erkennen gftbt, die aber auch de
Laie abnt. wenn sie sich auch zwischen den Zeilen und in den Anmerkungen so bescheiden verbirgt, da

.wir dem Werke das so mißdcukige Prädikat eines „populären" in bestem Sinne vindizircn möchten
Das Zweite ist der überaus gefällige und würdige, oft elegante oder schwungvolle Styl — und zwa
Stpl im weitesten Sinne — der eine auf diesem Gebiete höchst bedeutende Eigenschaft in hohem Mgß
besitzt, die einer klaren, plastisch gediegenen Anschaulichkeit, wie sie nur aus eigener Anschauung u &amp;gt;&amp;gt; a ;
warmer Begeisterung zusammen, vom Talente ganz abgesehen — sich ergeben kann. Diese . v
Liebe, diese warme Begeisterung ist dann das Dritte, was die Theilnahme des Lesers sofort unwr .l:ä
gewinnt. Der gebildcre Leier kann sich unmöglich gegen den Eindruck dieser lebenswarmen, gc. &amp;gt;tbs
innigen Auffassung scheinbar längst bekannter und doch in diesem neuen Lichte so unendlich interessante
und wichtiger Fakta verschließen." —

Auf gleiche Weise günstig lauten aus den verschiedensten Theilen Deutsch
lands d&amp;gt;e Anzeigen von noch mehr als zwanzig tbeils wissenschaftlichen, theils
pädagogischen und politischen Organen der Presse und zwar von namhaften
Organen der verschiedensten Richtungen in ihren Grundansichten.

Darräth g ist das empfohlene Werk in jeder namhaften Buchhandlung des In- u. Auslandes.
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